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Amtlicher Teil: 
 
Bekanntmachung des Städtischen Abwasserbetriebes 
Tönisvorst 
 
Der Rat der Stadt Tönisvorst hat in seiner Sitzung am 
23. September 2010 den Jahresabschluss zum 31. Dezem-
ber 2009 festgestellt und über die Verwendung des Jahres-
gewinnes wie folgt beschlossen: 
 
„Der Rat stellt den von der Betriebsleitung mit einer Bi-
lanzsumme von 37.115.968,88 € und einem Jahresgewinn 
in Höhe von 269.408,13 € aufgestellten Jahresabschluss 
2009 und den Lagebericht für den Städtischen Abwasser-
betrieb Tönisvorst fest“ 
 
„Der Jahresüberschuss des Städtischen Abwasserbetriebes 
Tönisvorst aus dem Wirtschaftsjahr 2009 in Höhe von 
269.408,13 € wird mit der Allgemeinen Rücklage verrech-
net.“ 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat 
den folgenden abschließenden Vermerk erteilt: 

Abschließender Vermerk der GPA NRW 
 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher 
Abschlussprüfer des Städtischen Abwasserbetriebes Tö-
nisvorst. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
zum 31.12.2009 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft thp - treuhandpartner GmbH, Krefeld, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 04.08.2010 den nachfolgend 
dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Ergebnis- 
und Finanzrechnung, Bilanz sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lagebericht des Städti-
schen Abwasserbetriebes Tönisvorst für das Wirtschafts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2009 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den Vorschriften der Gemeinde-
haushaltsverordnung NRW und den ergänzenden Rege-
lungen der Eigenbetriebsverordnung NRW liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Betriebes. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lage-
bericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 
und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld des Betriebes sowie die Erwartungen über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
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grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der ge-
setzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage des Be-
triebes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Betriebes und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft thp - treuhandpartner GmbH ausge-
wertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der 
Verordnung über die Durchführung der Jahresabschluss-
prüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Ein-
richtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht 
erforderlich. 
Herne, den 15.11.2010 
GPA NRW 
Abschlussprüfung - Beratung - Revision 
Im Auftrag 
 
gez. 
Helga Giesen 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen im  
 
Verwaltungsgebäude Hospitalstr. 15, 47918 Tönisvorst, 
Zimmer 1, während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
aus 
 
 
Tönisvorst, den 17.11.2010 
 
gez.  
Waßen 
Kaufm. Betriebsleiterin 
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Einladung zu der 10. Sitzung des Rates der Stadt am 
16.12.2010, 17:30 Uhr, Sitzungssaal, Hochstraße 20a, 
47918 Tönisvorst 
 
Öffentliche Sitzung 
TOP Betreff 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit des Rates der Stadt 
2 Einwohnerfragestunde 
3 Schriftliche Einwendungen gegen den öffentli-

chen Teil der Niederschrift der letzten Sitzung 
4 Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung 
4.1 Anfrage gem. § 18 der Geschäftsordnung zum 

Rettungsdienst und Notarztsystem 
5 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung 
5.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 24.10.2010 betref-

fend Umbesetzungen im Ausschuss für Jugend, 
Soziales und Sport und im Schul- und Kulturaus-
schuss 

5.2 Antrag vom StadtKulturBund Tönisvorst e.V. 
vom 29.10.2010 betreffend eine Umbesetzung 
im Schul- und Kulturausschuss 

5.3 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
29.11.2010 betreffend Alternativen zum Jahres-
abschlussessen des Rates der Stadt 

6 Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO 
NRW 

7 Satzung der Stadt Tönisvorst über die Höhe der 
Gebühren nach § 7 Abs. 1 KAG für Verbandslas-
ten der Wasser- und Bodenverbände für das Jahr 
2011 

8 Satzung der Stadt Tönisvorst über die Festset-
zung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer für das Haushaltsjahr 2011 

9 Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt 
Tönisvorst 
Erhöhung der Steuersätze ab 01.01.2011 

10 Wirtschaftsplan des Städtischen Abwasserbetrie-
bes für das Wirtschaftsjahr 2011 mit Gebühren-
kalkulation für leitungsgebundene Anlagen und 
die Grundstücksentsorgung 

11 Gebührensatzungen des Städtischen Abwasserbe-
triebes: 
Satzung über die Höhe der Benutzungsgebühren 
für die Abwasseranlage der Stadt Tönisvorst für 
das Haushaltsjahr 2011 
Satzung über die Höhe der Benutzungsgebühren 
für die Grundstücksentsorgung der Stadt Tönis-
vorst für das Haushaltsjahr 2011 

12 Festsetzung des Kanalanschlussbeitrages für die 
Jahre 2011 und 2012 

13 Gebührenkalkulation für die Kirmesmärkte 
14 Gebührenkalkulation für den Wochenmarkt 
15 Abfallkonzept der Stadt Tönisvorst 2011 Gebüh-

renkalkulation für die Kostenrechnende Einrich-
tung - Abfallentsorgung - für das Jahr 2011 
Erlass der Neufassung der Satzung über die Höhe 
von Gebühren für die Abfallentsorgung der Stadt 
Tönisvorst für das Jahr 2011 

16 Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Obdachlosenun-
terkünfte der Stadt Tönisvorst 
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17 4. Änderung der Satzung über die Einrichtung 
und Benutzung von Übergangsheimen sowie die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung von 
Übergangsheimen in der Stadt Tönisvorst vom 
11.07.1997 

18 Satzung über die Höhe der Straßenreinigungsge-
bühren in der Stadt Tönisvorst für das Jahr 2011 

19 Neufassung der Satzung der Stadt Tönisvorst 
über die Benutzung der Bestattungseinrichtungen 
(Friedhofsatzung) 

20 Satzung der Stadt Tönisvorst über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Bestat-
tungseinrichtungen  
(Friedhofsgebührensatzung 2011) 

21 Übersicht über die Umsetzung der Beschlüsse 
22 Mitteilungen 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
TOP Betreff 
23 Schriftliche Einwendungen gegen den nichtöf-

fentlichen Teil der Niederschrift der letzten Sit-
zung 

24 Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung 
25 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung 
26 Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO 

NRW 
27 Beteiligungsangelegenheiten Gründung der VIT 

GmbH  
28 Benennung zweier Patientenfürsprecher für das 

Antoniuszentrum 
29 Grundstücksangelegenheiten 
30 Personalangelegenheiten 
31 Übersicht über die Umsetzung der Beschlüsse 
32 Mitteilungen 
 

Mit freundlichem Gruß 
Der Bürgermeister 
gez. Thomas Goßen 
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